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Endlich war es soweit. Schüler, Lehrer und Erzieher
konnten in die fertig sanierte Grundschule in der
Sachsenallee einziehen. Der Umzug fand in den dies-
jährigen Winterferien statt.

Alles begann im Februar 2013 mit dem 1. Bauab-
schnitt, welcher die energetische Sanierung und die
Schaffung eines barrierefreien Zugangs mit Erneue-
rung des Haupteingangsbereiches umfasste. Dieser
unterteilte sich in 16 Lose und beinhaltete unter an-
derem die Errichtung einer Aufzugsanlage, um auch
körperlich beeinträchtigten Personen unproblema-
tisch Zugang zur Schule zu ermöglichen.
Im Zuge der Fassadensanierung wurden die Fenster
erneuert und Sonnenschutzmarkisen angebracht.
Auch die Dämmung von Dach und Keller wurde ver-
bessert. Im August 2014 konnte diese Teilmaßnahme
abgeschlossen werden. 
Der 1. Abschnitt umfasste 2,6 Mio. Euro Baukosten,
dabei erhielt die Stadt Glauchau über das Förderpro-
gramm „Schulische Infrastruktur“ und den Europäi-
schen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
1,1 Mio. Euro Zuschuss vom Freistaat Sachsen und
der EU. 

Der 2. Bauabschnitt konnte mit Erhalt des Fördermit-
telbescheides der Sächsischen Aufbaubank am
20.04.2016 starten. Der Bescheid war Voraussetzung
für die weitere Bearbeitung und Umsetzung des Vor-
habens. 
Über die Förderrichtlinie „Schulische Infrastruktur“
konnte die Innensanierung bei einem Gesamtkosten-
volumen von 4,2 Mio. Euro zu einem Fördersatz von
40 Prozent mit 1,6 Mio. Euro bezuschusst werden.

Bevor mit der Sanierung der Schule begonnen wer-
den konnte, war es notwendig, Schüler und Lehrer
während der Bauzeit anderweitig unterzubringen, um
einen ungestörten Bauablauf zu gewährleisten. Hierzu
wurde das ehemalige Kindermuseum „Phänomenia“
im Ortsteil Gesau, auch als ehemalige Wilhelm-Stolle-
Schule bekannt, auf die Wiedernutzung als Schule
vorbereitet. Insbesondere wurde die Elektrik erneuert,
der Brandschutz wurde auf den aktuellen Stand ge-
bracht, Fenster und Fußböden renoviert und diverse
Malerarbeiten ausgeführt. Auch der Küchen- und
Speiseraum wurden aufpoliert.
2018 zogen dann die Schüler, Lehrer und Erzieher
vorübergehend um. Im Februar 2018 sind 4 LRS-
Klassen (Schüler mit einer Lese-Rechtschreib-
Schwäche) in die Erich-Weinert-Schule an der
Schlachthofstraße verlagert worden. In den Osterfe-
rien 2018 folgten die restlichen Klassen und Lehrer,
welche in die zeitweilige Schule nach Gesau umzo-
gen. Nun konnten die Bauarbeiten des 2. Bauab-
schnittes beginnen.
Die komplette Haustechnik musste erneuert werden.
Sanitärbereiche erstrahlen nun im neuen Glanz.
Zudem wurden alle Fußböden ersetzt und Wände auf-
gearbeitet, neue Türen und Brandschutztüren instal-
liert. Ferner erhielten die Grundschule und der
integrierte Hort eine komplett neue Ausstattung, dar-
unter neue Stühle, Tische, Schränke und Technik.
Auch der Küchenbereich kam nicht zu kurz und kann
jetzt mit neuen Großelektrogeräten und Mobiliar auf-
warten.

                                             Fortsetzung auf Seite 2

Sanierte Grundschule in der Sachsenallee erstrahlt 
im neuen Glanz

Nach fast zwei Jahren Innenausbau konn-
ten die Schüler, Lehrer und Erzieher in den
Winterferien in die neu sanierte Grund-
schule einziehen. Während der Baumaß-
nahme fand der Unterricht in der alten
Gesauer Grundschule statt.

Fotos: Stadt Glauchau
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Fortsetzung von Seite 1

Um sich die Dimension dieser umfassenden
Baumaßnahme einmal vorzustellen, sind an die-
ser Stelle einige Zahlen angebracht. So wurden
16,5 km Kabel und Leitungen und 10 km Daten-
kabel verbaut. Insgesamt wurden etwa 
3.300 Meter Sanitär- und Heizungsrohre instal-
liert und 136 Heizkörper ersetzt.

2.500 Quadratmeter neuer Bodenbelag, 
600 Quadratmeter Wand- und Bodenfliesen und
8.600 Quadratmeter renovierte Wände und 
Decken bereichern nun das Erscheinungsbild
der Schule.
Außerdem sind 92 neue Türelemente montiert
worden. Im Zuge dessen wurden 76 Türöffnun-
gen verbreitert, um auch den behindertenge-
rechten Anforderungen Genüge zu leisten.

Üblicherweise wird nach Abschluss solch einer
beträchtlichen Baumaßnahme zu einer offiziellen
Eröffnungsfeierlichkeit geladen. Leider ist dies
aufgrund des Corona-Virus und der damit ver-
bundenen Verfügung derzeit nicht möglich. 

Nichtsdestotrotz wurde die Wiedereröffnung der
Grundschule freudig erwartet.                        ❑

Allgemeinverfügungen zum Vollzug des 
Infektionsschutzgesetzes

Um das Ansteckungsrisiko mit dem Corona-Virus wei-
ter zu reduzieren, hat die Sächsische Staatsregierung
verschiedene Allgemeinverfügungen zum Vollzug des
Infektionsschutzgesetzes erlassen. 

Auf der Webseite www.coronavirus.sachsen.de fin-
den Sie dazu alle aktuellen Informationen. 

Informationen des 
Robert-Koch-Institutes
Aktuelle Informationen finden Sie unter www.rki.de

Informationen der Stadt Glauchau
Aufgrund der gegenwärtigen Lage durch das Corona-
Virus SARS-CoV-2 haben wir Ihnen die nachfolgenden
Informationen zusammengestellt:

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Die Glauchauer Stadtverwaltung bleibt bis auf Weite-
res für den Publikumsverkehr geschlossen. Bürgerin-
nen und Bürger können die Stadtverwaltung weiterhin
per Post, E-Mail und Telefon kontaktieren. Für das
Bürgerbüro, das Standesamt, die Kasse und die Tou-
rist-Information gelten besondere Regelungen. Infor-
mieren Sie sich über www.glauchau.de.

Städtische Kultureinrichtungen
Das Glauchauer Museum sowie die Stadt- und Kreis-
bibliothek sind bis auf Weiteres für den Publikums-
verkehr geschlossen. Per E-Mail und Telefon bleiben
die beiden Einrichtungen erreichbar. Bitte verfolgen
Sie hinsichtlich der Öffnungszeiten die aktuelle Be-
richterstattung der Stadt und der Medien. 

Im Glauchauer Stadttheater finden vorerst keine Ver-
anstaltungen statt. Informationen auch über
www.glauchau.de. Bei Fragen zu den Veranstaltun-
gen des Stadttheaters wenden Sie sich bitte direkt an
das Stadttheater unter der Telefon-Nummer
03763/2421 oder per E-Mail an stadttheater@glau-
chau.de.

Weitere Schließungen
Der Glauchauer Bismarckturm bleibt zunächst bis zum
31.05.2020 geschlossen. Ferner sind alle Termine zur
Besichtigung der Dienerschen Gänge bis zum
31.05.2020 abgesagt.

Die städtischen Turnhallen sind bis auf Weiteres ge-
schlossen und stehen demnach auch für den Vereins-
sport nicht mehr zur Verfügung.

Das öffentliche Schwimmen in der Schwimmhalle des
Glauchauer Klinikums findet bis auf Weiteres nicht
mehr statt. 

Die Galerie „art gluchowe“ bleibt bis auf Weiteres ge-
schlossen.

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen werden der-
zeit auch diese Termine und Veranstaltungen ab-

gesagt:

Folgende Veranstaltungen wurden durch die Stadt
Glauchau abgesagt:

Gremiensitzungen Stadt Glauchau:
bis auf Weiteres Sitzungen Verwaltungsausschuss,
Technischer Ausschuss und bis Ende des 1. Halbjah-
res Sitzungen der Ortschaftsräte

Monat Mai:
Glauchauer Seniorentage

Samstag, 20.06.2020:
„Weiße Nacht“ Mittsommerfest im Schloss Hinter-
glauchau

26. bis 28.06.2020: 
Glauchauer Stadtfest

Folgende Veranstaltungen wurden durch den jewei-
ligen Veranstalter abgesagt:

Sonntag, 10.05.2020:
Muttertagskonzert mit dem Männerchor Glauchau-
Rothenbach e. V.

Freitag, 15.05.2020:
Sekt in the City (Innenstadt)

Sonntag, 07.06.2020:
Spieletag der Stadtwerke

Informationen für Firmen und Gewerbe-
treibende
Sie erhalten unter den aufgeführten Angaben und Kon-
takten aktuelle Informationen und Links zu Angeboten
von Behörden, der Bundesagentur für Arbeit und der
Wirtschaftskammern.

Hinweise bezüglich der Gewerbesteuer
Gewerbesteuer kann in Anpassung an die steuerlichen
Maßnahmen des Freistaates Sachsen zinslos bis zum
31.05.2020 auf Antrag gestundet werden. Die Bean-
tragung kann per E-Mail unter kaemmerei@glau-
chau.de oder per Post erfolgen. Gleichzeitig ist die
Anpassung der Gewerbesteuervorauszahlung beim
zuständigen Finanzamt vorzunehmen. Den Antrag auf
zinslose Stundung gibt es unter www.glauchau.de. 

Information zum Kurzarbeitergeld
Auf den Seiten der Bundesagentur für Arbeit finden
Sie Informationen zu den Themen Kurzarbeit und
Kurzarbeitergeld: 

www.arbeitsagentur.de

Informationen der Industrie- und Handelskammer
Chemnitz
Die aktuellen Entwicklungen im Zusammenhang mit
der Verbreitung des Coronavirus treffen vermehrt die
Wirtschaft. Aktuelle Informationen sowie hilfreiche
Links hat die IHK Chemnitz zusammengestellt:

www.chemnitz.ihk24.de

Informationen des Sächsischen Staatsministeriums
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Auf den Seiten des Staatsministeriums finden Sie In-
formationen über mögliche Unterstützungen für säch-
sische Unternehmen:

www.smwa.sachsen.de

Informationen der Sächsischen Aufbaubank
Ab sofort können Einzelunternehmer, Freiberufler und
Kleinstunternehmen in Sachsen das Soforthilfe-Dar-
lehen „Sachsen hilft sofort“ beantragen. Alle Informa-
tionen zu diesem Darlehen sowie zu aktuellen
Informationen der Sächsischen Aufbaubank (SAB) im
Zusammenhang mit der Coronakrise finden Sie auf
der Website der SAB:

www.sab.sachsen.de

Übersicht des DStGB zu den Wirtschaftshilfen 
(Bundesförderung)

https://www.dstgb.de/

Informationen des Bundeswirtschaftsministeriums
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
bietet eine Hotline für Unternehmen an. Weiterhin fin-
den Sie auf den Seiten des Ministeriums Informatio-
nen über mögliche Unterstützungen für Unternehmen:

www.bmwi.de

Informationen der Westsächsischen Entwicklungs-
und Beratungsgesellschaft Glauchau mbH 
Darüber hinaus können Sie auch die Glauchauer Wirt-
schaftsförderung (weberag mbH) kontaktieren. Auf
der Seite der weberag mbH finden Sie ebenfalls Infor-
mationen für Firmen und Gewerbetreibende. 

www.weberag-mbh.de

„Webinar für kleine und mittelständische Unterneh-
men“
Immer mittwochs besteht zudem die Möglichkeit, das
„Webinar für kleine und mittelständische Unterneh-
men“ zu nutzen. In der Zeit von 10:00 bis 11:00 Uhr
informieren die Bundesagentur für Arbeit (BA), die In-
dustrie- und Handelskammer (IHK), die Handwerks-
kammer Chemnitz (HWK), der Deutsche
Gewerkschaftsbund (DGB Südwestsachsen) und die
Chemnitzer Wirtschaftsförderungs- und Entwick-
lungsgesellschaft (CWE) gemeinsam im Rahmen
eines interaktiven Webinars über die aktuellen Infor-
mationen zur Bewältigung der wirtschaftlichen Folgen
der Corona-Epidemie für kleine und mittelständische
Unternehmen. 

Nähere Informationen dazu finden Sie auf den Web-
seiten der weberag mbH und der IHK Chemnitz.     ❑
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Die Stadt Glauchau hat ihre Broschüre für die Glauchauer Senioren und Menschen
mit Behinderung überarbeitet und in Zusammenarbeit mit dem mediaprint info-
verlag gmbh in Mering in der 4. Auflage herausgebracht.  

Der Wegweiser ist bei den älteren Bürgerinnen und Bürgern sehr beliebt und hin-
terfragt. Er stellt aber auch für Menschen mit Behinderung eine Orientierungshilfe
dar. 
Mit dem Älterwerden tauchen für die Senioren oder für Menschen mit Einschrän-
kungen oft Fragen und Probleme auf, die die Lebensführung nicht nur im häusli-
chen Bereich beeinträchtigen, sondern auch die Teilnahme am Leben in der
Gemeinschaft erschweren. Häufig ist man dann auf Hilfe angewiesen. 

Unser 48 Seiten starker Leitfaden gibt daher Auskunft über die wichtigsten beste-
henden Versorgungs- und Hilfsangebote, zeigt Beratungsangebote auf, informiert
über Wohnformen, Pflege und Vorsorgemaßnahmen. Dem vorangestellt wird, wie
und wo man im Alter aktiv bleiben und am gesellschaftlichen Leben in Glauchau
teilnehmen kann. Denn vorrangiges Ziel ist es, Senioren und Menschen mit Be-
hinderung dabei zu unterstützen, dass eine selbstständige und selbst bestimmende
Lebensführung gelingt. Unterstützt haben die Broschüre erneut Anbieter verschie-
dener Branchen. Dafür vielen Dank! 

Der aktuelle Wegweiser ist in der Glauchauer Tourist-Information ausliegend und
in vielen kulturellen, sozialen und medizinischen Diensten und Einrichtungen in
der Stadt. 
Beachten Sie hierfür die aktuell geltenden Regelungen der Öffnungszeiten.       ❑

Aktueller Wegweiser für Senioren und Menschen
mit Behinderung erschienen

Stadt – Land – Fluss
Eine Reise entlang der Zwickauer Mulde

Im mittleren Lauf der Zwickauer Mulde sind es vor allem Schönbur-
gische Burgen und Schlösser, Dörfer und Städte, die die Kulturland-
schaft auf einzigartige Weise geprägt haben und bis heute
charakterisieren. Im späten 18. und gesamten 19. Jahrhundert ent-
deckten die Romantiker und Naturalisten, Maler und Zeichner die Re-
gion der Schönburgischen Lande wegen der oft malerischen Lage
ihre Herrschaftssitze.

Das Museum und die Kunstsammlung Schloss Hinterglauchau stellen Stadt – Land
– Fluss anhand historischer Landkarten, druckgrafischer Blätter, Aquarelle, Zeich-
nungen und Gemälden aus eigenen Beständen vor und wollen auf die auch heute
noch reizvollen touristischen Kleinode von Hartenstein, Stein, Lichtenstein, Glau-
chau, Remse, Waldenburg, Penig, Rochsburg und Wechselburg aufmerksam ma-
chen.

Ausstellungszeitraum: 17. Mai bis 30. August                                                  ❑

Information für Hundehalter
Hundekot auf Gehwegen, Spielplätzen und Parkanlagen ist nicht nur ekelerregend,
sondern auch gesundheitsschädlich. Leidtragende sind Anwohner, Spaziergänger
und unsere Kinder. 
Hundekot ist Abfall und gehört in den Müll.
Beseitigen Sie daher stets die Hinterlassenschaften Ihres Vierbeiners. Nutzen Sie
dazu die bereitgestellten Tütenspender.

Standorte der Beutelspender für Hundekottüten:
Bahnhofspark (Polizei), Bürgerpark, Carolapark, Chemnitzer Platz, Friedenshöhe
(NSG), Gründelpark, Hofeweg/Südhang, Johannisplatz, Karlstraße (Apotheke),
Krummer Weg, Muldenbrücke, Mühlenstraße (NL), Nicolaiplatz, Nordufer (B&L),
Nordufer/Waldenburger Straße, Nordufer (Esso), Rosarium, Sachsenallee, Schil-
lerplatz, Schlosspark, Stausee, Tiergehege (Eingang)

• Melden Sie uns bitte auch Orte, an denen es häufig zu Verunreinigungen die-
ser Art kommt.

• Beaufsichtigen Sie Ihr Tier so, dass es zu keinen Belästigungen von Men-
schen und anderen Tieren kommt.

• Führen Sie Ihren Hund in Parkanalagen und Fußgängerzonen an der Leine.

Leinenpflicht besteht in folgenden Gebieten:
Bürgerpark, Carolapark, Fußgängerzone, Gründelpark, Johannisplatz, Naturschutz-
gebiet, Rosarium, Schlosspark, Stauseegelände, verkehrsberuhigte Bereiche    ❑

Geschäftsstelle der Axa Gruppe am Markt 14 
eröffnet
Die Axa Gruppe ist in Deutschland als Axa-Konzern AG firmiert und gehört zu
einem der Erstversicherer und Finanzdienstleister in der Bundesrepublik. Das Ver-
sicherungsunternehmen Axa bietet vor allem Schaden- und Unfallversicherungen,
Lebens- und Krankenversicherungen, betriebliche Altersvorsorgelösungen sowie
Vermögensanlagen und Finanzierungen an. 

Am 3. April eröffnete nach Sanierung und Umbau des Gebäudes am Markt 14 eine
Geschäftsstelle der Axa in der Stadt Glauchau. Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler
und Wirtschaftsförderin Astrid Modrack gratulierten dem Geschäftsstellenleiter
Ulrich Klötzer hierzu.                                                                                           ❑



Seit dem 20. April sind die wegen der Coronapande-
mie erlassenen Beschränkungen für das öffentliche
Leben durch die Sächsische Staatsregierung leicht
gelockert. 

Das macht sich auch in der Glauchauer Innenstadt be-
merkbar. Neben der bisherigen Öffnung der Lebens-
mittelgeschäfte und denen mit Waren der täglichen
Grundversorgung waren nun auch wieder Ladenge-
schäfte des Einzelhandels jeder Art bis zu einer Ver-
kaufsfläche von 800 m2 erlaubt. 
Unter Einhaltung der Mund-Nasen-Bedeckungspflicht
beim Einkauf und des gegebenen Mindestabstandes
waren in der Fußgängerzone wieder deutlich mehr Be-
sucher unterwegs.

Foto: Stadt Glauchau                                               ❑
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Vorbereitende Arbeiten für neuen Verbindungsweg vom Heinrichshof zum Schlossvorplatz laufen

Die Stadt Glauchau hat sich die Aufgabe gestellt, den denkmalgeschützten Schlös-
serkomplex Forder- und Hinterglauchau samt Schlosspark im Rahmen des Bund-
Länder-Programms “Städtebaulicher Denkmalschutz” zu sanieren und eine
attraktive sowie auch touristisch bedeutende Einrichtung für Glauchau und die Re-
gion zu erhalten. 
Die Umgestaltung des Teilbereichs der ehemaligen Kleingartenanlage „Schlossgar-
ten“ ist neben der wiederhergestellten Hirschgrundbrücke eine der größeren Maß-
nahmen. Diese Fläche, so das Ansinnen der Stadt, soll wieder ein öffentlich
zugänglicher Bestandteil des Schlossparks werden. 

Von der ehemaligen Kleingartenanlage im Schlosspark, die als erster Schritt zur
Umsetzung des Vorhabens rückgebaut wurde, ist nur noch wenig zu sehen. Le-
diglich Obstbaum- bzw. Strauchinseln zeugen von gärtnerischer Nutzung, welche
als Grünbestand bewusst erhalten worden sind. Das Gelände ist planiert und ge-
fräst. Die etwa 8.800 m2 große Fläche wird in Anlehnung an die historische Gestal-
tung als Schlossgarten nun mit einer artenreichen Saatgutmischung begrünt. Im
Bereich des denkmalgeschützten Schlossparkes wurde im Monat Januar 2020 be-
gonnen, am Hang zum Hirschgrund Gehölzpflegearbeiten durchzuführen. Dabei ist
unerwünschter Aufwuchs unter Berücksichtigung des Erhalts der Bäume und
Sträucher, die sich entwickeln sollen, beseitigt worden. Der Anteil an Stangenholz
wurde reduziert, um für Solitärgehölze bessere Entwicklungsbedingungen zu schaf-
fen. 
Ab dem 20. April begannen die vorbereitenden Arbeiten zur Begrünung der ehe-
maligen Fläche. Die Ansaat wird jetzt im Monat Mai durchgeführt und ist hinsicht-
lich der Anwuchs- und Entwicklungspflege vertraglich noch bis 2023 geregelt.

Durch den Schlosspark soll eine durchgängige neue Wegeverbindung von Bushal-
testelle Heinrichshof zum Schlossvorplatz angelegt werden. In diese Wegeverbin-
dung wird die Hirschgrundbrücke integriert. Der Glauchauer Stadtrat hatte in seiner
Sitzung am 28.11.2019 den Baubeschluss gefasst. Darin ist die Maßnahme mit
Gesamtkosten in Höhe von ca. 320.000 Euro, von denen 256.000 Euro gefördert
werden, ausgewiesen. 

Nach der öffentlichen Ausschreibung kann der Bau – vorausgesetzt, entsprechende
Angebote liegen vor – beginnen. Vorgesehen ist der Bau des Schlossparkweges
Ende Juli 2020 bis Juni 2021. Dabei erfolgen die Arbeiten in zwei Abschnitten. Der
erste betrifft den Bereich zwischen Heinrichshof und Hirschgrundbrücke. Der Ab-
schnitt vom Heinrichshof bis zur Zufahrt Diakonie wird neu asphaltiert. Von dort
bis zur Hirschgrundbrücke wird der Weg mit einer sogenannten ungebundenen
Tragschicht versehen, so wie auch in der Gründelallee. Zum Jahresende 2020 soll
der erste Bauabschnitt fertig sein. 
Der zweite Bauabschnitt verläuft ab Hirschgrundbrücke bis Schlossvorplatz. Dafür
ist der 30. Juni 2021 als Fertigstellungstermin geplant. Auch dieser Wegeabschnitt
wird eine ungebundene Tragschicht zwischen Hirschgrabenbrücke und der Brücke
Schlossnebenzufahrt erhalten. 

Der etwa 200 m lange Weg wird durchgängig drei Meter breit. Die Wegeanschlüsse
werden parallel zum Hirschgraben angepasst. Entlang des Weges sind neun Lam-
pen und sechs Sitzbänke vorgesehen.                                                                 ❑

Planierte Fläche der ehemaligen Kleingartenanlage                               Fotos: Stadt Glauchau

Noch sind die Arbeiten an der Hirschgrundbrücke nicht abgeschlossen.

Innenstadt lädt wieder zum Einkauf ein 
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Nationale Vergabe – Öffentliche Ausschreibung – VOB
Neuerrichtung Wegeverbindung Schlossparkweg zwischen Heinrichshof und Schlossvorplatz, 08371 Glau-
chau, Schlossparkweg
Los – Tief- und Straßenbauarbeiten
Submission: 04.06.2020, 13:30 Uhr
(veröffentlicht am 20.04.2020 auf eVergabe.de, am 21.04.2020 auf Vergabe24.de, am 21.04.2020 auf
Bund.de (Kurzform) und am 24.04.2020 in der Ausgabe 17/2020 des Sächsischen Ausschreibungsblattes)

Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich auch über die Internet-Präsentation der Großen Kreis-
stadt Glauchau unter www.glauchau.de.                                                                                                    ❑

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A 

Im Mai blüht sogar der Wind,
gelb ist alles von den Pollen.

Es pfeift und summt und singt,
die Natur tanzt aus dem Vollen.
       Beat Jan

Spruch der Woche

Baustellen in der Region

Ort, Name der Straße/Verbindung              Art der Maßnahme und der verkehrlichen               Umleitungsempfehlung                               voraussichtliche
                                                                    Auswirkungen                                                                                                                                 Dauer der Baustelle

Glauchau,                                                    Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Thomas-Müntzer-Gasse                              Kanalerneuerung                                                                                                                             31.07.2020

Glauchau,                                                    Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis 
Zimmerstraße                                              Straßenbau                                                                                                                                      28.08.2020

Glauchau,                                                     Vollsperrung                                                              über S 288 (Ortsumgehung)                         voraussichtlich bis
Meeraner Straße                                          Straßenbau                                                                                                                                      20.11.2020

Wernsdorf,                                                  Vollsperrung,                                                                                                                                  voraussichtlich bis 
Muldenstraße                                              Neubau Hochwasserschutzdeich                                                                                                    15.07.2020

Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung                                                                                                                       voraussichtlich bis
Große Weberstraße                                      Gebäudeabsicherung                                                                                                                       31.12.2020

Glauchau,                                                       halbseitige Sperrung,                                                                                                                            20.04. – 15.05.2020
Rothenbacher Straße                                     Erneuerung Randstreifen

Unter www.glauchau.de können Sie den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von 
Bau unternehmen beantragten und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich.  ❐

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung: 

stadt@glauchau.de
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der Stadtverwaltung 
Glauchau 65555

für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ord-
nung, Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffiti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Bürgertelefon

Herausgeber:
Stadtverwaltung Glauchau. Verantwortlich für den amtlichen
Teil, einschließlich der Sitzungsberichte und anderer Veröffent-
lichungen der Stadtverwaltung: Oberbürgermeister Dr. Peter
Dresler oder sein Vertre ter im Amt; für den nichtamtlichen Teil
der jeweilige Auftraggeber/Verfasser. Anschrift des Heraus -
gebers: 08371 Glauchau, Markt 1, Telefon: 03763 / 6 50. 

Redaktion: Bettina Seidel und Adina Franke
Oberbürgermeisterbereich – 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
(E-Mail: pressestelle@glauchau.de).

Ver antwortlich für den Anzeigenteil und Verlags sonderver -
öffentlichung: Mugler Druck und Verlag GmbH. 

Satz und Druck: Mugler Druck und Verlag GmbH, 
Gewerbering 8, OT Wüstenbrand, 09337 Hohenstein-Ernstthal.

Anzeigen: Frau Katrin Gläser 
Mugler Druck und Verlag GmbH, 
Tel.: 03723 / 49 91 17, Fax: 03723 / 49 91 77, 
E-Mail: info@mugler-verlag.de

Vertrieb: VBS Logistik GmbH
Heinrich-Lorenz-Straße 2 – 4, 09120 Chemnitz
Tel.:  0371 / 33 20 01 51, E-Mail: mail@wochenendspiegel.de

Impressum

Das Kundenbüro der Stadtwerke Glauchau
Dienstleistungsgesellschaft mbH und der Stadt-
bau und Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau
in der Sachsenallee 65 bleibt am

22. Mai 2020
geschlossen.

Am 25.05.2020 sind wir wieder für Sie da.
Während der Schließzeiten ist der Havariedienst
unter folgenden Rufnummern erreichbar:

Havarienummern kostenlos:
Strom/Straßenbeleuchtung          0800 05007-50
Gas                                               0800 05007-60
Wärme                                          0800 05007-40

Havarienummer kostenlos:           0800 0500740
                                                                           ❑

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Glauchau hat in öf-
fentlicher Sitzung mit Beschluss (Nr. 2020/024) vom
23.04.2020 die Einbeziehungssatzung Nr. 1-28 „Höl-
zel“ aufgrund von § 10 Baugesetzbuch (BauGB) als
Satzung beschlossen.

Maßgebend sind Teil A: Planzeichnung und Teil B:
Textliche Festsetzungen der Einbeziehungssatzung in
der Fassung vom 10.02.2020.

Die Einbeziehungssatzung Nr. 1-28 „Hölzel“ tritt mit
dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3
BauGB).

Jedermann kann die Einbeziehungssatzung und die
Begründung während der Öffnungszeiten im Rathaus,
Markt 1 in Glauchau in der 6. Etage einsehen und über
den Inhalt Auskunft verlangen.
Die Einbeziehungssatzung und die Begründung sind
auf der Internetseite www.glauchau.de unter der Ru-
brik Planen und Bauen / Bauleitplanung sowie auf den
Internetseiten des Landesportals des Freistaates
Sachsen unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de
oder www.bauleitplanung.sachsen.de zur Einsicht-
nahme eingestellt.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2
BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungs-
ansprüche im Falle der in den §§ 39 - 42 BauGB be-
zeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen, wenn der
Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren ge-
stellt ist, wird hingewiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der
im § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des BauGB bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter
Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis der
Einbeziehungssatzung und des Flächennutzungsplans
oder aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
licher Mangel des Abwägungsvorgangs nur beachtlich
werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde

geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der
die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Man-
gel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist dar-
zulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung
(SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften zustande ge-
kommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft

erfolgt ist.
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen,

die Genehmigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind.

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs.
2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat.

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO
genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-

anstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-

schrift gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der
in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist je-
dermann die Verletzung geltend machen.

Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Be-
kanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen
für die Geltendmachung der Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften und die Rechtsfolgen hin-
gewiesen worden ist.

gez. Dr. Peter Dresler
Oberbürgermeister

Bekanntmachung über den Beschluss und das Inkrafttreten der 
Einbeziehungssatzung Nr. 1-28 „Hölzel“

Geltungsbereich der Einbeziehungssatzung Nr. 1-28 „Hölzel“ (ohne Maßstab)                                                                        ❑
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Auf Grund § 8 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im
Freistaat Sachsen und zur Änderung des Gesetzes über Sonn- und Feiertage im
Freistaat Sachsen (SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 2010 (GVBl. S. 338), zuletzt
geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 5. Dezember 2017 (SächsGVBl. S. 658),
hat der Stadtrat mit Beschluss Nr. 2020/046 in seiner Sitzung am 23.04.2020 fol-
gende Verordnung beschlossen:

§ 1 
Geltungsbereich

Die Verordnung gilt für die Verkaufsstellen am 1. verkaufsoffenen Sonntag inner-
halb des Stadtrings bzw. am Stadtring. 
Die Verordnung gilt für die Verkaufsstellen am 2. verkaufsoffenen Sonntag im In-
nenstadtbereich der Großen Kreisstadt Glauchau. Dies betrifft folgende Straßen:

Paul-Geipel-Straße, Schlossplatz, Schlossstraße, Kirchplatz, Kirchgasse, Markt-
straße, Marktplatz, Nicolaistraße, Brüderstraße, Dr.-Dörffel-Straße, Leipziger
Straße, Hoffnung, Zwinger, Theaterstraße, Quergasse.  

§ 2 
Regelungsinhalt

(1) Als verkaufsoffene Sonntage werden folgende Sonntage festgelegt:

1. verkaufsoffener Sonntag          06.12.2020
                                                anlässlich des Weihnachtsmarktes

2. verkaufsoffener Sonntag          20.12.2020
                                                anlässlich der Abschlussveranstaltung Lego 
                                                Ausstellung

Verordnung der Stadt Glauchau zur Regelung der verkaufsoffenen Sonntage

Zum Bauvorhaben „Errichtung Gebäude (Rehabilitationszentrum mit Therapiewerk-
stätten)“ in 08371 Glauchau, Chemnitzer Straße, Gemarkung Glauchau, Flurstücke
1246/5 und 1246/7) wurde eine Baugenehmigung nach § 72 SächsBO erteilt. 

Den Nachbarn (Nachbarn im baurechtlichen Sinne) ist der Bescheid gemäß § 70
Abs. 3 SächsBO zuzustellen, wenn diese dem Vorhaben nicht formgerecht zuge-
stimmt haben. Im vorliegenden Fall gibt es so viele solcher Nachbarn, dass eine
Einzelzustellung unverhältnismäßig hohe Kosten zur Folge hätte. Somit wird hiermit
von der Möglichkeit der öffentlichen Bekanntgabe Gebrauch gemacht. 

Die Baugenehmigung (Aktenzeichen BG/2019/0064, Bescheid vom 16. Dezember
2019) enthält folgenden verfügenden Teil:

1. Die Baugenehmigung wird hiermit gemäß den mit bauaufsichtlichem Zugehö-
rigkeitsvermerk versehenen Bauvorlagen antragsgemäß und unter folgenden
Nebenbestimmungen erteilt:

1.1. Die Baugenehmigung wird unter der aufschiebenden Bedingung der nachträg-
lichen Erbringung des Standsicherheitsnachweises und des Brandschutznach-
weises und unter dem Vorbehalt der sich hieraus ergebenden nachträglichen
Aufnahme von Auflagen erteilt.

1.2. Vor Beginn der Erschließungs- und Bauarbeiten müssen durch das Landesamt
für Archäologie im von Bautätigkeit betroffenen Areal archäologische Unter-
suchungen („Grabung 1“) durchgeführt werden. Gegebenenfalls auftretende
Befunde und Funde sind sachgerecht auszugraben und zu dokumentieren
(„Grabung 2“).

2. Die Abweichung des Vorhabens von einzelnen Gestaltungsvorschriften der Alt-
stadtgestaltungssatzung (Bsp. Fassadenmaterial, Fensterrahmenmaterial,
Dacheindeckungsmaterial, Dachneigung) gemäß den mit bauaufsichtlichem
Zugehörigkeitsvermerk versehenen Bauvorlagen wird hiermit antragsgemäß
zugelassen.

3. Der Antragsteller hat die Kosten des Baugenehmigungsverfahrens zu tragen.
Dazu ergeht ein gesonderter Bescheid. 
Ende des verfügenden Teils.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wider-
spruch bei der Stadtverwaltung Glauchau erhoben werden. Widerspruch kann
schriftlich oder zur Niederschrift erhoben werden. Die Anschrift lautet: Stadtver-
waltung Glauchau, Markt 1, 08371 Glauchau. 
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter si-
cherer Anmeldung nach dem De-Mail-Gesetz erhoben werden. Die De-Mail-Adresse
lautet: stadtverwaltung@glauchau.de-mail.de. Eine „einfache“ E-Mail genügt nicht.
Die Baugenehmigung mit den dazugehörigen Bauvorlagen können während der re-
gulären Öffnungszeiten der Stadtverwaltung von den einsichtsberechtigten Nach-
barn oder deren dafür Bevollmächtigten eingesehen werden (Stadtverwaltung
Glauchau, Untere Bauaufsicht, Markt 1, 08371 Glauchau, 6. Etage, Zimmer 6.27).
Einsichtnahmen sind im Einzelfall auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten
möglich. Es wird jedenfalls empfohlen und gebeten, vorab telefonisch einen Termin
zu vereinbaren (vorzugsweise unter Tel. 03763/65-322 oder -323).                    ❑

Durchführung der Sächsischen Bauordnung (SächsBO)
Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 70 Abs. 3 SächsBO

Aus gegebenen Anlass der Corona-Pandemie wurde die Sitzung des Stadtrates in
die Aula des Georgius-Agricola-Gymnasiums verlegt. Sie umfasste acht Tagesord-
nungspunkte.

Nach der Eröffnung durch Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler und den Bekannt-
gaben und Informationen der Verwaltung stand der Beschluss zur Abwägung
gemäß § 1 Abs. 7 und § 1a Abs. 2 Satz 3 Baugesetzbuch (BauGB) für die Einbe-
ziehungssatzung Nr. 1-28 „Hölzel“; Beschluss-Nr. 2020/023 zur Abstimmung.
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Glauchau beschloss einstimmig die Abwägung
der öffentlichen und privaten Belange gemäß BauGB. Die während der öffentlichen
Auslegung des Entwurfs der Einbeziehungssatzung Nr. 1-18 „Hölzel“ bis zum
29.11.2019 vorgebrachten Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat der Stadtrat geprüft und gegenein-
ander und untereinander gereicht abgewogen. Die Verwaltung wird beauftragt, die
Öffentlichkeit sowie die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die
Stellungnahmen erhoben haben, von dem Ergebnis mit Angabe der Gründe in
Kenntnis zu setzen.

Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB für die Einbeziehungssatzung Nr. 1-28
„Hölzel“, aufgestellt im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB; Beschluss-
Nr.: 2020/024
Ebenfalls einstimmig beschloss der Stadtrat die im vereinfachten Verfahren auf-
gestellte Einbeziehungssatzung. Diese ist auf der Seite 7  im Stadtkurier öffentlich
bekannt gemacht.

Im 5. Tagesordnungspunkt ging es um den Beschluss des Bauprogramms zum
Vorhaben „Neubau eines Gehweges an der Sachsenallee“ sowie die Bereitstel-
lung der finanziellen Mittel; Beschluss-Nr.: 2020/022.
Der Stadtrat stimmte dem Neubau eines Gehweges an der Sachsenallee zwischen
dem ehemaligen Wendehammer und der Straße zur Sachsenallee im Bereich der
Parkflächen einstimmig zu. Die Kosten hierfür belaufen sich auf 56.000 Euro.

Beschluss des Bauprogramms für die Maßnahme „Abbruch Leipziger Straße 14
/ Herstellung eines Durchgangs zwischen Leipziger Straße und Gewerbegasse“;
Beschluss-Nr.: 2020/017
Mehrheitlich wurde der Abbruch des Gebäudes Leipziger Straße 14 und Bau eines
Durchgangs zwischen der Leipziger Straße und der Gewerbegasse beschlossen.
Die dankmalschutzrechtliche Genehmigung des Landkreises Zwickau liegt vor. Die
dazugehörigen Giebelsicherungen an den Nachbargebäuden sind ebenfalls Be-
standteil der Baumaßnahme. Die Kosten belaufen sich auf etwa 250.000 Euro. Für
die Maßnahme können durch die Stadt Glauchau Fördermittel in Höhe von bis zu
80 Prozent der förderfähigen Kosten beantragt werden.

Beschluss zur Durchführung der Maßnahme zum Rückbau der baulichen Anlagen
Leipziger Straße 33 als Vorhaben gemäß Richtlinie Brachenberäumung; Be-
schluss-Nr.: 2020/061
Dem Beschlussvorschlag, dass die Verwaltung beauftragt wird, die notwendigen
Schritte für den Abbruch der Brache Leipziger Straße 33 einzuleiten, schloss sich
der Stadtrat einstimmig an. Das frühere Verwaltungsgebäude steht seit den 1990er
Jahren leer und verfällt zusehends. Für den Abbruch ist ein Förderantrag nach der
Richtlinie Brachenberäumung einzureichen.

Der letzte Tagesordnungspunkt im öffentlichen Teil der Sitzung befasste sich mit
der Verordnung zu verkaufsoffenen Sonntagen gemäß § 8 Sächsischen Laden-
öffnungsgesetz; Beschluss-Nr.: 2020/046.
Als verkaufsoffene Sonntage wurden der 06.12.2020 (Weihnachtsmarkt) und der
20.12.2020 (Abschlussveranstaltung Lego-Ausstellung), geöffnet jeweils von 12:00
bis 18:00 Uhr, einstimmig beschlossen. Die Verordnung ist auf den Seiten 8/9 des
Stadtkuriers veröffentlicht.

Der öffentlichen Sitzung schloss sich ein nicht öffentlicher Teil an.                     ❑

Aus der 9. (4.) Sitzung des Stadtrates vom 23.04.2020



(2) An diesen Sonntagen dürfen die Verkaufsstellen von 12:00 – 18:00 Uhr geöffnet
sein.

§ 3 
In-Kraft-Treten / Außer-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Verordnung vom 02.05.2019 außer Kraft.

Glauchau, den 24.04.2020

gez. Dr. Dresler
Oberbürgermeister

Heilungsklausel nach § 4 Abs.4 und 5 der SächsGemO:

„(4) Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zu-
stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die

Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
3 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit

widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-

meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Sat-
zung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

(5) Absatz 2 Satz 1, Absatz 3 Satz 1 und Absatz 4 gelten für anderes Ortsrecht und
Flächennutzungspläne entsprechend.“                                                           ❑
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Auch Abgabe von Elektro(nik)-Altgeräten
wieder möglich

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert, dass die Annahmestellen für Elektro(nik)-
Altgeräte und die privaten Wertstoffhöfe seit dem 20. April 2020 schrittweise wieder
öffnen. Zudem findet seit dem 20. April 2020 die Schadstoffsammlung planmäßig
statt.

Die Nutzung der Entsorgungsmöglichkeiten ist nur unter strikter Einhaltung fol-
gender Regelungen möglich:
- Zu Personal und weiteren Kunden ist jederzeit ein Sicherheitsabstand von zwei

Metern einzuhalten.
- Personen, die Symptome einer Erkältungskrankheit zeigen, ist die Inanspruch-

nahme untersagt.
- Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten. 

Folgende Annahmestellen für Elektro(nik)-Altgeräte können seit 20. April 2020 wie-
der genutzt werden: 

1. Entsorgungsgesellschaft Zwickauer Land mbH, Lößnitzer Straße 98, 
08141 Reinsdorf

2. Fehr Umwelt Ost GmbH, Gewerbering 28, 08451 Crimmitschau
Öffnungszeiten: montags bis mittwochs und freitags: 06:00 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags: 06:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 
18:00 Uhr

3. Recom Entsorgung, Freistraße 5 F, 08412 Werdau 
Öffnungszeiten: montags bis donnerstags: 06:30 bis 15:45 Uhr, freitags: 06:30
bis 13:15 Uhr und nach Vereinbarung

4. Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG, Flurstraße abseits, 08056 Zwickau
Öffnungszeiten: montags bis freitags: 07:00 bis 15:00 Uhr, samstags: 09:00
bis 12:00 Uhr

5. Kommunalentsorgung Chemnitzer Land GmbH, Ringstraße 36, 
08371 Glauchau
Öffnungszeiten: dienstags und donnerstags 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis
18:00 Uhr

Die privatrechtliche Entsorgung von Abfällen, zum Beispiel Gartenabfälle, ist bei
den unter 1. bis 4. genannten Entsorgungsunternehmen sowie z. B. bei folgenden
Wertstoffhöfen seit dem 20. April 2020 wieder möglich:

- Veolia Umweltservice Ost, Bockwaer Kohlenstraße 11, 08056 Zwickau,
Öffnungszeiten: dienstags bis freitags: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 
17:00 Uhr, samstags: 08:00 bis 12:00 Uhr

- Veolia Umweltservice Ost, Goldbachstraße 14, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Öffnungszeiten: montags bis freitags: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 
19:00 Uhr, samstags: 09:00 bis 13:00 Uhr

- Veolia Umweltservice Ost, Buchenstraße 19, 09356 St. Egidien
Öffnungszeiten: montags bis freitags: 07:00 bis 12:30 Uhr und 13:00 bis 
16:00 Uhr

Allgemeine Hinweise und die Termine der Schadstoffsammlung sind unter
www.landkreis-zwickau.de/mobile-schadstoffsammlung veröffentlicht.

Informationen über die Wiedereröffnung der weiteren Elektro-Annahmestellen des
Landkreises Zwickau sowie zu den jeweils aktuellen Öffnungszeiten werden unter
www.landkreis-zwickau.de/auswirkungen-covid-19-auf-die-abfallentsorgung be-
kannt gegeben. 

Anfragen über die Öffnung weiterer privater Wertstoffhöfe sind an die Betreiberfir-
men zu richten.

Weiterführende Fragen beantwortet das Amt für Abfallwirtschaft unter der Ruf-
nummer 0375/4402-26600.

Amt für Abfallwirtschaft                                                                                       ❑

Wertstoffhöfe öffnen wieder

Graffiti-Schmierereien in der Stadt Glauchau 
In der Stadt Glauchau kam es insbesondere in den letzten Wochen zu massiven
Sachbeschädigungen durch Graffiti-Schmierereien, welche zu Verunstaltungen
des Stadtbildes führen. Die Graffiti-Schmierereien verursachen bei der Stadt Glau-
chau sowie den betroffenen privaten Eigentümern erhebliche Schadenssummen. 

Aus diesem Grund setzt die Stadtverwaltung in den vorliegenden Fällen eine Be-
lohnung in Höhe von 500,00 Euro für sachdienliche Hinweise aus, die zu einer
Überführung und Verurteilung der/s Täter/s führen. 

Illegale Graffiti sind Sachbeschädigungen. Die Verursacher machen sich schaden-
ersatzpflichtig und die Taten werden strafrechtlich verfolgt. Die Stadt Glauchau

hofft auf sachdienliche Hinweise, die zu einer Überführung und Verurteilung der/s
Täter/s führen. Zeugen können sich direkt an das Polizeirevier Glauchau (Tel.:
03763/640) oder an die Stadtverwaltung Glauchau (Telefon: 03763/65442) wen-
den. Die Belohnung in Höhe von 500,00 Euro wird dann ausgezahlt, wenn nach
der Auslobung Hinweise von Informanten oder Zeugen erfolgen, die zu einer Über-
führung sowie rechtskräftigen Verurteilung der/s Täter/s führen. Die Auslobung
der Belohnung gilt zunächst bis zum 30.06.2020.

Da mehrere der Schmierereien die gleiche „Handschrift“ tragen, handelt es sich
vermutlich nicht um einzelne Taten. Daher hofft die Stadtverwaltung auf eine Un-
terstützung aus der Bevölkerung.                                                                        ❑

09I2020 – Nichtamtlicher Teil
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✃
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Holzverkauf der Stadt Glauchau
Die Stadt Glauchau verkauft Holz an Bürger. Das zum Verkauf angebotene Holz ist
bei Abholung selbst zu verladen und teilweise selbst zu sägen. Für größere
Stämme ist bei den Verkaufsterminen ein Bagger vor Ort, um das Holz zu verla-
den.

Pro Raummeter werden 30 Euro berechnet. Gleichzeitig wird Holzhäcksel ange-
boten. Ein Pkw-Anhänger (entspricht etwa 0,5 m³) für 5 Euro. 

Der Verkauf erfolgt nur gegen Barzahlung!

Der Holzverkauf findet am

Freitag, den 29. Mai von 10:00 – 16:00 Uhr und
Samstag, den 30. Mai von 08:00 – 12:00 Uhr

am Bismarckturm (ehemaliger Kohleplatz; Zufahrt letzte Abbiegemöglichkeit links
auf der Lichtensteiner Straße) statt.

Baubetriebshof                                                                                                    ❑

Region Zwickau virtuell erleben

Die Tourismusregion Zwickau e. V. „Das Zeitsprungland“ lässt Gäste und Besucher
virtuell durch die Region Zwickau reisen und bringt damit – gerade jetzt, wo viele
Einrichtungen und Museen im Zeitsprungland geschlossen bleiben müssen - in-
teressante touristische Angebote nach Hause.

Möglich wird die virtuelle Reise auf der Facebookseite des Zeitsprunglandes. „Aller
zwei Tage können die Besucher einen Blick in die ansonsten geschlossenen Mu-
seen und Einrichtungen werfen und vielleicht das ein oder andere Neue entdecken,
welches dann auf die to do Liste für später kommt. Dabei geht die virtuelle Reise
einmal quer durch die Region Zwickau“, informierte die Geschäftsführerin der Tou-
rismusregion Zwickau e. V., Marika Schwarz. 

Dabei beginnt die Reise im Amerika-Tierpark Limbach-Oberfrohna und setzt sich
fort durch die vielfältigen Museen der Region. Zum Teil lassen sich Burgen und
Schlösser der Region sogar aus der Luft betrachten. 
Marika Schwarz: „Das Projekt kommt bei den Followern gut an. Wir freuen uns
über das große Interesse an der Aktion“.  Den kompletten virtuellen Rundgang
finden Gäste ohne Facebook auch unter www.zeitsprungland.de. Und noch einen
Tipp hat sie parat: Mit VR-Brille lässt sich die Region noch authentischer interaktiv
entdecken.                                                                                                           ❑

❑

❑

Blutspende im Ratshof zunächst ausgesetzt
Das Haema Blutspendezentrum wird zum Schutz der Mitarbeiter und der Spender
aufgrund der Corona-Pandemie bis vorerst Ende Mai keine Blutspendetermine
durchführen. 

Ob der im Juni geplante Termin (18.06.2020) im Ratshof Glauchau, Markt 1 statt-
finden kann, muss abgewartet werden. 
Weitere Informationen unter www.haema.de.                                                     ❑

Copyright: Koschmiederfilm
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• BeraterInnen von „Blickpunkt Auge“ beantworten Fragen zu den häufigsten
Augenerkrankungen, geben einen Überblick über Sehhilfen und andere Hilfs-
mittel sowie Reha-Maßnahmen. Zudem gibt es Beratung zu möglichen recht-
lichen und finanziellen Ansprüchen. 

• MitarbeiterInnen des „dzb lesen“ informieren über ihre Literaturangebote für
Leser mit Seheinschränkungen. In der Spezialbibliothek können sich Nutzer
kostenfrei Hörbücher ausleihen. Daneben können eine Vielzahl passender Me-
dienangebote entliehen sowie weitere Dienstleistungen in Anspruch genom-
men werden. 

• Die fachkundigen BeraterInnen vor Ort geben gern Tipps und Hilfen für Freizeit
und Alltag.

Für eine persönliche Beratung im Mobil vereinbaren Sie bitte einen Termin. 
Ansprechpartnerin: Liane Völlger, E-Mail: sachsenmobil@blickpunkt-auge.de,
Telefon: 0341 7113200 oder 0174 9623998. 

Das Beratungs- und Bibliotheksmobil ist ein Angebot des Fördervereins
„Freunde der DZB e. V.“, des Blinden- und Sehbehindertenverbandes Sach-
sen e. V. (BSVS) und des Deutschen Zentrums für barrierefreies Lesen (dzb
lesen).                                                                                                                ❑
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VMS geht zu Normalfahrplan über
Seit 20. April gilt bei Bussen überwiegend der
Regelbetrieb
Kundenbüros öffnen – Kontrollen laufen wieder an

Die Verkehrsunternehmen des Verkehrsverbundes Mittelsachsen (VMS) sind seit
20. April schrittweise zur Normalität zurückgekehrt.

Die Busse in Chemnitz, dem Landkreis Mittelsachsen, dem Landkreis Zwickau und
dem Erzgebirgskreis fahren nach Normalfahrplan. 
Bei Eisenbahnunternehmen fahren City-Bahn und Erzgebirgsbahn gleichfalls seit
20. April nach Normalfahrplan. DB Regio fährt mit dem 4. Mai nach Normalfahr-
plan. Dies betrifft Zwickau – Leipzig (S5, S5x) und Freiberg – Dresden (S3). Und
auch MRB fährt seit 4. Mai nach Normalfahrplan. Dies betrifft die Strecken Dö-
beln – Leipzig (RB 110), Hof – Zwickau – Dresden (RE3) und Zwickau – Dresden
(RB 30). 

In Zwickau öffnete am 22. April das gemeinsame Kundenbüro von SVZ und RVW
am Neumarkt. Schrittweise beginnen die Verkehrsunternehmen mit Fahrschein-
kontrollen. Tickets gibt es an bekannten Verkaufsstellen. 

Die Unternehmen des VMS bitten alle Fahrgäste, in Bussen, Straßen- und Eisen-
bahnen Mundschutz zu tragen. Mund und Nase sollten bedeckt sein. Es muss sich
nicht zwingend um medizinischen oder anderweitig zugelassenen Mundschutz
handeln, der derzeit Mangelware ist. Auch Tücher, Schals und selbstgenähte Mas-
ken sind hilfreich.

VMS                                                                                                                    ❑

Beratungen und Vorträge zu Energiethemen finden
elektronisch und telefonisch statt

Seit 17. März hat die Verbraucherzentrale Sachsen
bis auf Weiteres jegliche persönliche Beratung aus
Gründen des Gesundheitsschutzes eingestellt. Die
jeweiligen Energiestützpunkte, in Glauchau das Rat-

haus am Markt 1, haben ebenso die persönliche Energieberatung eingestellt. 
Trotz der aktuellen Corona-Situation beraten die Experten der Energieberatung der
Verbraucherzentrale Sachsen weiterhin alle Verbraucher, die Beratungsbedarf
haben. Beratungen werden in den nächsten Wochen auf elektronische Wege um-
gelenkt und finden ausschließlich online oder telefonisch statt. „Um Verbraucher
und Mitarbeiter bestmöglich vor einer Ansteckung zu schützen, werden persönli-
che Beratungen, Aktionstage und Energiechecks aktuell nicht mehr durchgeführt“
erklärt Lorenz Bücklein von der Energieberatung der Verbraucherzentrale.

Wer Fragen rund um Heizkosten, Sanierungen, Fördermittel und Energiethemen
hat, kann weiterhin die Online-Beratung nutzen. Alternativ können telefonische An-
fragen unter 0800 – 809 802 400 bearbeitet werden.
Die kostenlosen Online-Vorträge sind davon nicht betroffen. Die webbasierten In-
formationsangebote werden wie geplant durchgeführt. 

Lorenz Bücklein                                                                                                   ❑

„Blickpunkt Auge“ Beratungsmobil für Menschen
mit Seheinschränkung in Glauchau 

Sehschwache Menschen sollten
sich den 28. Mai 2020 vormer-
ken. Von 10:00 bis 15:00 Uhr öff-
net das Beratungsmobil von
„Blickpunkt Auge“ am Markt 9
vor der Beratungsstelle „First
Step“, 08371 Glauchau seine Tür. 

Vor Ort können sich Besucher am Mobil kostenlos darüber informieren, welche
Angebote und Leistungen für Menschen mit eingeschränktem Sehvermögen zur
Verfügung stehen und wie sie genutzt werden können. (Keine medizinische Bera-
tung!)

Information zu den Öffnungszeiten des Rathauses
Die Glauchauer Stadtverwaltung ist seit dem 23.03.2020 für den Publikumsverkehr
geschlossen. Bürgerinnen und Bürger können die Stadtverwaltung weiterhin per
Post, E-Mail und Telefon erreichen.

Für das Bürgerbüro, das Standesamt und die Tourist-Information gelten seit dem
27.04.2020 folgende Regelungen.

Bürgerbüro
Für dringende und unaufschiebbare Angelegenheiten kann mit dem Bürgerbüro
im Vorfeld per Telefon oder E-Mail ein Termin vereinbart werden. Wir bitten um
Verständnis, dass nur für nachweislich dringende und unaufschiebbare Fälle ein
Termin vereinbart werden kann.
Das Bürgerbüro und die Wohngeldstelle sind unter den Nummern 03763/65145,
03763/65148 und 03763/65149 sowie unter buergerbuero@glauchau.de erreich-
bar. 

Anfragen zu Gewerbeangelegenheiten richten Sie bitte an die Nummer
03763/65150 oder an gewerbeamt@glauchau.de.

© BSVS



NOTRUFE
Polizei ............................................................................................................110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ...............03763/640
Polizeidirektion Zwickau ......................................................................0375/4280

Feuerwehr, Rettungsdienst ............................................................................112
Krankentransport................................................................................0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ..............................................................03741/457226
Rettungsleitstelle Zwickau/Krankentransport......................................0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung .......................................................................0800/05007-50
Gas................................................................................................0800/05007-60
Wärme ..........................................................................................0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten............................................03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst .....................................................0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder privaten
Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an
Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung......................................0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau ...0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ...........................................0800/0789040
                                                                    (diese ist kostenlos für die Anrufer)

Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr ..............................03763/405405
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Wichtige Rufnummern für Glauchauer

Apothekennotdienst

Schwan-Apotheke, Poststraße 31, Meerane, Tel.: 03764/2000, von Freitag,
08.05.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 15.05.2020, 18:00 Uhr
Agricola-Apotheke, Chemnitzer Straße 4, Glauchau, Tel.: 03763/77890, von Frei-
tag, 15.05.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 22.05.2020, 18:00 Uhr
Bären-Apotheke im Ärztehaus, Wettiner Straße 64, Glauchau, Tel.: 03763/17850,
von Freitag, 22.05.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 29.05.2020, 18:00 Uhr
Stadt-Apotheke, Quergasse 3, Glauchau, Tel.: 03763/15123, von Freitag,
29.05.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 05.06.2020, 18:00 Uhr                                 ❑

Gesprächstermine werden vom Bürgerbüro in den folgenden Zeiträumen angebo-
ten:
Montag:       09:00 – 12:00 Uhr             Donnerstag:     09:00 – 18:00 Uhr
Dienstag:     09:00 – 18:00 Uhr             Freitag:              09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch:    09:00 – 12:00 Uhr

Standesamt
Für dringende und unaufschiebbare Angelegenheiten kann mit dem Standesamt
im Vorfeld per Telefon oder E-Mail ein Termin vereinbart werden. Wir bitten um
Verständnis, dass nur für nachweislich dringende und unaufschiebbare Fälle ein
Termin vereinbart werden kann.
Das Standesamt ist unter der Nummer 03763/65-420 sowie unter
standesamt@glauchau.de erreichbar. 

Gesprächstermine werden vom Standesamt in den folgenden Zeiträumen ange-
boten:
Montag:       09:00 – 12:00 Uhr             Donnerstag:     09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:    09:00 – 18:00 Uhr             Freitag:              09:00 – 12:00 Uhr

Tourist-Information
Die Tourist-Information ist bis auf Weiteres geschlossen. 
Bei Fragen zu Veranstaltungen des Stadttheaters wenden Sie sich bitte direkt an
das Stadttheater, Telefon: 03763/2421, E-Mail: stadttheater@glauchau.de

(Stand: 29.04.2020)                                                                                            ❑
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Der nächste StadtKurier erscheint am Freitag, den 22.05.2020.
Kostenfreie Haushaltsverteilung bis einschließlich 24.05.2020!

Die im Herzen der Stadt Glauchau gelegene Schlossanlage der Herren von Schön-
burg beherbergt heute u.a. das Museum und die Kunstsammlung. 
Zu den wichtigsten Sammlungen gehören Gemälde, Grafik und historische Möbel
sowie der umfangreiche Bestand an Malerei und Plastik des 19. und 20. Jahrhun-
derts, der durch die Schenkung von Paul Geipel ins Museum gelangte. 

Aufgrund der aktuellen Situation hat das 
Museum und die Kunstsammlung Schloss
Hinterglauchau bis auf Weiteres für den
Publikumsverkehr geschlossen. 
Per E-Mail und telefonisch ist das Mu-
seum erreichbar.

Schlossplatz 5a, 08371 Glauchau
Tel: 03763/777580
schlossmuseum@glauchau.de
www.schloesserland-sachsen.de

Bitte verfolgen Sie auch hinsichtlich der Öffnungszeiten die aktuelle Berichter-
stattung der Stadt und in den Medien.                                                               ❑

Museum und Kunstsammlung
Schloss Hinterglauchau

Tel.: 03763/3728                                             KINDERBIBLIOTHEK
E-Mail: skb@glauchau.de                                      Tel.: 03763/3728
Internet-Adresse: 
https://glauchau.bibliotheca-open.de/

Die Bibliothek im Schloss Forderglauchau zählt
zu den Schönsten in Sachsen und bietet auf 
750 m2 einen Bestand von rund 50.000 Medien
an. Neben Romanen und Sachbüchern gibt es
etwa 60 Zeitschriften im Abonnement, DVDs,
CDs, Spiele, Hörbücher und Konsolenspiele. 
Aufgrund der aktuellen Situation hat die Biblio-
thek bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr
geschlossen. Alle Rückgabetermine wurden
automatisch bis zum 29. Mai 2020 verlängert.

Bitte senden Sie keine Medien per Post zurück.
Montags bis donnerstags von 08: 00 – 16:00 Uhr sind die Mitarbeiter unter Tel.:
03763/3728 erreichbar. Gern können Sie sie auch per E-Mail skb@glauchau.de
kontaktieren. Über den LieSa-Link auf der Homepage können Sie weiterhin 
E-Books und Audio-Books entleihen.
Bitte verfolgen Sie auch hinsichtlich der Öffnungszeiten die aktuelle Berichter-
stattung der Stadt und in den Medien.                                                              ❑

STADT- UND KREISBIBLIOTHEK

Foto: Frank Höhler
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